
 
Freitag, 7.11.2014 

13:00 h Registrierung der Teil-

nehmer 

13:40 h  Begrüßung durch die 

Veranstalter 

14:00 h Dr. Holger Martens:  

Das Genossenschaftsge-
setz von 1889 und der 
Gründungsboom in Ham-
burg. 

14:30 h Prof. Günther Ringle: 

 Das genossenschaftliche 
Nichtmitgliedergeschäft 
aus rechtshistorischer und 
praktischer Sicht. 

15:00 h Dr. Hartmut Bickelmann: 

Von der direkten zur re-
präsentativen Mitglieder-
beteiligung – Die Einfüh-
rung von Delegiertenver-
sammlungen bei den Ge-
nossenschaften. 

15:30 h Kaffeepause 

16:00 h Wilhelm Kaltenborn:  

Die historischen Wurzeln 
des Anschlusszwanges 
der Genossenschaften an 
Prüfungsverbände.  

16:30 h Dr. Holmer Stahncke: 

Bauen in der Zeitenwen-
de. Der Altonaer Spar- 
und Bauverein 1912-
1928. 

17:00 h Dr. Torsten Lorenz:  

Das Genossenschaftswe-
sen Ost-Mittel-Europas im 
Ersten Weltkrieg. Aus-
gangsbedingungen – 
Entwicklung – Folgen. 

18:00 h Besuch des neuen 
Hamburger Genossen-
schafts-Museums 

19:00 h Abendessen im „Klub“, 

Besenbinderhof 62, an-
schließend Klönsnack 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonnabend, 8.11.2014 

9:00 h Prof. Ulrich Bauche: 

Hoher Besuch im Grup-
penbild vor dem Kinder-
Erholungsheim "Produkti-
on" in Haffkrug/Ostsee 
Ende Juli 1919. Fragen zu 
diesem Fotodokument. 

9:30 h Dr. Burchard Bösche: 

Die Initiative der Konsum-
genossenschaften für 
Konsumentenkammern, 
den Vorläufern der Ver-
braucherzentralen. 

10:00 h Kaffeepause 

10:30 h Armin Peter: 

Die Umwandlung von Ge-
nossenschaften in Aktien-
gesellschaften – ein Da-
naergeschenk des Ge-
setzgebers. 

11:00 h Mag. Peter Tomanek: 

Die Finanzierung des Ers-
ten Weltkriegs und die    
Genossenschaften in Ös-
terreich. 

11:30 h Dr. Peter Gleber: 

10 Jahre Genossenschaft-
liches Informationszent-
rum in Berlin.  

12:00 h Thomas Horn:  

Volksbanken und Spar-
kassen im 1. Weltkrieg. 

12:30 h Mittagessen 

13:30 h Dr. Kai Rump:  

Liquidation und Neugrün-
dung. Die ländlichen Ge-
nossenschaften in der Lü-
neburger Heide während 
des Ersten Weltkrieges. 

14:00 h Jana Stoklasa, M.A.: 

Zur Wiedergutmachung 
von NS-Verfolgungsschä-
den der Konsumgeno-
ssenschaft Hannover. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

14:30 h Dr. Peter Gleber und  
Dr. Holger Martens: 

 „Wendezeiten 1989/90“. 
Bericht über ein Zeit-
zeugenprojekt zur Trans-
formation ostdeutscher 
Genossenschaften. 

15:00 h Abschlussdiskussion 

15:30 h Kaffeetrinken, Abreise 

 

9. TAGUNG ZUR 
GENOSSENSCHAFTS-
GESCHICHTE 
 

7.11.2014, 13.00 Uhr - 
8.11.2014, 16.00 Uhr 
„Klub“ im DGB-Haus, 
Besenbinderhof 62 
20249 Hamburg 
Nähe Hauptbahnhof/ZOB 
 

Anmeldung bitte an: 
Dr. Burchard Bösche 
Heinrich-Kaufmann-Stiftung 
Besenbinderhof 60  
20097 Hamburg  
Tel. 040 2800 3050 
Fax 040 2800 3052 
Mail:  
boesche@kaufmann-stiftung.de 
 
Teilnahmebeitrag:  
20,- Euro, Studierende 10,- Euro  
 

 
VERANSTALTER:  
Heinrich Kaufmann Stiftung, Adolph 
von Elm Institut für Genossenschafts-
geschichte e.V., Universität Hamburg, 
Historisches Seminar, Arbeitsstelle für 
Genossenschaftsgeschichte, Stiftung 
Genossenschaftliches Informations-
zentrum (GIZ),  Stiftung Genossen-
schaftliches Archiv, Historiker-
Genossenschaft eG  

 
 

 

125 Jahre Genossenschaftsgesetz 
100 Jahre Erster Weltkrieg 
 
9. Tagung zur Genossenschaftsgeschichte 

7.-8. N
o

v
. 2014 


